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Kukmirn    Neusiedl         Limbach Güssing   Stegersbach 

 

Liebe Gemeinde! 

 

Der schöne, heiße Sommer ist zu Ende 
und ich hoffe, Sie konnten sich alle gut er-
holen und die Zeit genießen. 
 
Während ich diesen Artikel schreibe, blicke 
ich aus dem Fenster meines Arbeitszim-
mers und stelle fest: „Ja, der Herbst ist 
da…“ 
Veränderung liegt in der Luft. 

Der Sommer ist zu Ende und nun kommen herbstliche Temperaturen und 
der lang ersehnte Regen.  
Die Jahreszeit wechselt. Das Eine geht zu Ende und das Andere beginnt.  
So wie sich die Jahreszeiten ändern, so ändert sich auch unser Leben. Wir 
leben im gesellschaftlichen Wandel. 
 
So vieles ändert sich und unsere Pfarrgemeinde möchte auf diese Verände-
rungen reagieren.  
Welche organisatorischen und strukturellen Veränderungen auf uns als 
Pfarrgemeinde warten, entnehmen Sie bitte dem Artikel unseres Pfarrkura-
tors Manfred Ernst.  
 
Zu den Änderungen in unserer Muttergemeinde möchte ich kurz etwas sa-
gen.  
Nach Beratungen haben wir im Presbyterium beschlossen, dass auch wir in 
unserer Gemeinde auf die Veränderungen der Zeit reagieren müssen und 
so werden wir ab März 2025 je an einem Sonntag im Monat gemeinsam ei-
nen Gottesdienst am Nachmittag feiern. 

 

Informationsblatt 
der evangelischen Pfarrgemeinde AB 
Kukmirn      Nr. 2-2024 

Muttergemeinde Kukmirn – Tochtergemeinden Neusiedl, 

Limbach, Güssing, Predigtstation  Stegersbach 

„glaubst 
du, so 
hast du, 
glaubst 
du 
nicht, so 
hast du 
nicht.“ 

 
Zitat Mar-
tin Luther 

https://www.gratis-spruch.de/sprueche/id/4895
https://www.gratis-spruch.de/sprueche/id/4895
https://www.gratis-spruch.de/sprueche/id/4895
https://www.gratis-spruch.de/sprueche/id/4895
https://www.gratis-spruch.de/sprueche/id/4895
https://www.gratis-spruch.de/sprueche/Luther+Martin/a264
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Uns ist bewusst, dass wir in einer schnellen und herausfordernden Zeit le-
ben.  
 
So ist es verständlich, dass Familien sonntags gerne länger schlafen und 
anschließend ruhig und ausgiebig frühstücken möchten.  
Es soll am Sonntag ruhig zugehen, der Stress soll weg, am Sonntag soll 
nicht gearbeitet werden, am Sonntag ist Erholung angesagt!  
 
Und das ist gut so und das ist auch im Sinne Gottes: „Am letzten Tag der 
Woche soll Ruhe sein, am letzten Tag der Woche soll nicht gearbeitet wer-
den, am letzten Tag der Woche sollen wir zur Ruhe kommen.“ Wenn mög-
lich am besten im Kreise unserer Familien. Dies ist wichtig und wertvoll! 
Somit möchten wir am letzten Tag der Woche, einmal im Monat,  gemein-
sam Gottesdienst feiern und zwar am Nachmittag.  
 
Zusammen in der Gemeinschaft und anschließend gemeinsam Zeit bei einer 
Agape im Pfarrzentrum verbringen.  
Gemeinsam speisen, sich austauschen und im Gespräch füreinander da 
sein.  Die Gemeinschaft trägt uns. 
 
Wir freuen uns auf Sie. Kommen Sie vorbei: wir möchten geistlich und leib-
lich gestärkt werden.  
 
Wir starten am 02. März 2025 um 16:00 Uhr mit einem Faschingsgottes-
dienst. Ich und wir freuen uns auf eine gemeinsame Zeit mit Ihnen. 
 
Ihre Pfr. in  Zuzana Zavillová 
 
„Gedenke des Sabbattages, dass du ihn heiligst. Sechs Tage sollst du arbeiten und alle 
deine Werke tun. Aber am siebenten Tage ist der Sabbat des HERRN, deines Gottes. Da 
sollst du keine Arbeit tun… Darum segnete der HERR den Sabbattag und heiligte ihn.“ 

Exodus 20,8-9 
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Mitteilungen des Pfarrkurators 
 
Meine geschätzten Damen u. Herren, liebe Christinnen u. Christen ! 
 
Wie Sie aus diversen Gesprächen vielleicht schon vernommen haben, 
muss unsere evangelische Kirche in naher Zukunft einige Sparmaßnah-
men treffen. Im gesamten Burgenland werden 6 Pfarrstellen eingespart! 

Bei uns im Süden, in den Bezirken Güssing und Jennersdorf , wo vier PfarrerInnen tätig 
sind, bleiben ab dem Jahr 2026 nur mehr zwei Pfarrerinnen übrig.  
Neuhaus am Klausenbach ist seit September vakant und wird bis zum Sommer 2025 von 
unserer Fr.Pfarrer Zuzana Zavillova administriert. 
Michael Rech, Pfarrer der Pfarrgemeinde Eltendorf, geht im Jahr 2026 in Pension und 
wird ebenfalls nicht vollständig nachbesetzt! 
 
Eine 100%ige Pfarrstelle muss in Zukunft mindestens aus 1500-2000 Seelen bestehen. 
 
Beim letzten Treffen der Kuratoren und Koratorinnen in D.Kaltenbrunn, wo uns auch un-
ser Superintendent Dr. Robert Jonischkeit via Skype zugeschaltet war, wurden 4 Modelle 
durchgearbeitet, wie es bei uns im Süden weitergehen kann bzw. wird.  
Alle vier Pfarrgemeinden haben sich für das Modell Nr.4 entschieden. 
Diese Modelle habe ich dem Presbyterium der Pfarrgemeinde Kukmirn bei unserer letz-
ten Sitzung am 11.Sept.2024 präsentiert und es wurde folgender Beschluss gefasst: 
 
„ Wir müssen leider zur Kenntnis nehmen, dass die evangelische Pfarrgemeinde 
Kukmirn eine nur mehr 50%ige Pfarrstelle wird (Pfarrgemeinde Kukmirn hat 
ca.1200 Seelen). 
Die Pfarrgemeinde Kukmirn bleibt in ihrer Struktur jedoch so erhalten wie es bis-
her war. 
Pfarrgemeinde, mit Mutter- und Töchtergemeinden u. Predigtstation. 
Unsere Fr.Pfarrerin muss sich jedoch in einer der freien Pfarrstellen (Eltendorf u. 
Neuhaus am Klausenbach) für die restlichen 50% ihrer Beschäftigung bewerben 
und natürlich von der jeweiligen Gemeinde auch gewählt werden.“ 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen! 
 
Weiters haben wir in dieser Sitzung beschlossen, dass ab September 2024 monatlich ein 
Gottesdienst weniger in unserer Pfarrgemeinde abgehalten wird. 
Liebe Christinnen und Christen! Ich bin natürlich  auch nicht darüber erfreut, was so alles 
in unserem Leben auf uns zukommt.  
Aber ich bitte Sie! Halten wir zusammen, vertreten wir unseren Glauben und rücken wir 
wieder etwas näher zusammen. Wenn z.B. in unserer Pfarrkirche kein  Gottesdienst 
stattfindet, dann besuchen wir halt einen der Gottesdienste in unseren Töchtergemein-
den oder in unseren Nachbargemeinden. 
Somit verbleibe ich mit den Schlussworten des Psalm 23: „Gutes und Barmherzigkeit 
wird uns folgen ein Leben lang und wir werden bleiben im Hause des Herrn im-
merdar! Amen ! 
Das wünsche ich uns allen 
Euer Kurator Manfred Ernst 
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Superintendentialversammlung in Neuhaus am Klausenbach 
 

Die evangelische Pfarrgemeinde Neu-
haus am Klausenbach war Ende April 
Gastgeberin der 73. Superintendential-
versammlung. Gekommen sind evan-
gelische Pfarrer und Pfarrerinnnen des 
Burgenlandes, Bischof Mag Michael 
Chalupka, sowie die Delegierten in die 
Superintendentialversammlung.  
 
Ergebnis für den Süden Burgenlands: 
Wiederwahl von Dr. Christa Graben-
hofer zur Superintendentialkuratorin. 
Ihr Stellvertreter ist Mag. Herwig Wall-
ner. Senior für den Süden bleibt Mag. 

Carsten Marx, seine Stellvertreterin ist Mag. Evelyn Bürbaumer. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Gewählten. 
(Mag

a
 Zuzana Zavillova) 

 

 
 
 

Palmsonntag: 
Auch dieses Jahr haben wir 
gemeinsam mit den Kindern 
der VS Kukmirn unseren 

Palmsonntagsgottesdienst 
gefeiert. Es war schön und 
wir bedanken uns bei den 
Kindern und bei unserer Re-
ligionslehrerin Heike Volk 
Hummel fürs einstudieren 
und mitgestalten des Gottes-
dienstes. 
 
(Mag

a
 Zuzana Zavillova) 
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Gustav Adolf Fest in Stadtschlainig am 30.Mai 2024 
 
Das erste GAF  nach fünfjähriger Pause stand unter dem Motto „Aufsteh‘n, aufeinan-
der zugeh’n“. Wir reisten gemeinsam mit den evangelischen Pfarrgemeinden des Sü-
dens mit dem Bus an. Es war ein schöner Tag. Die Festpredigt hielt Pfr. Mag. Patrick 
Todjeras. (Mag

a
 Zuzana Zavillova) 

 

 
 

Gottesdienst mit Lektor Carlsson 
 

Wie jedes Jahr im Sommer konnten 
wir zwei Gottesdienste mit Lektor 
Wolfgang Carlsson aus Stainach-
Irding feiern.  Wir sind dankbar, dass 
er uns jedes Jahr besucht und mit uns 
Gottesdienste feiert. Wir bedanken 
uns und wünschen ihm und seiner 
Frau Elfi viel Gesundheit und Gottes 
Segen. 

(Mag
a
 Zuzana Zavillova) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren dem Ehepaar Carlsson herzlich zum 50jährigen Hochzeitsjubiläum 
 
Zitat Dr. Martin Luther 

„Die Vernunft ist das größte Hindernis in Bezug auf den Glauben, weil alles 

Göttliche ihr ungereimt zu sein scheint, dass ich nicht sage, dummes Zeug. 
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Frühlingstage ohne Dich: 
Am 24. Mai 2024 haben wir einen besonderen Frühlingsgot-
tesdienst gemeinsam mit dem römisch- katholischen Seel-
sorger im Ruhestand Julius Potzmann gefeiert. Es waren 
alle Menschen herzlich eingeladen, die jemanden durch Tod 
oder Trennung verloren haben. Im Rahmen dieser Segens-
feier konnten die Gottesdienstbesucher und         --
besucherinnen in Gemeinschaft der Nähe Gottes und der 
Nähe zu fehlenden Menschen nachspüren. Ein großes Dan-
keschön an Julius Potzmann für diese Idee. 
(Mag

a
 Zuzana Zavillova) 

 

 

Osterfeuer 
Am Karsamstag ent-
zündeten wir erst-
mals das Osterfeuer 
auf der Pfarrwiese. 
Viele folgten der Ein-
ladung und wir be-
grüßten mit dem 
Feuer den Frühling 
und feierten den Sieg 
Jesus über die Dun-
kelheit. 
Es war ein gemütli-
ches Beisammensein 
für Groß und Klein. 
Das Grillen von 
Würstchen und Mar-
shmallows hatte es 
den Kindern beson-
ders angetan. 

 

 

 

Nicht nur Kinder hatten Spaß beim Osterfeuer, 
auch viele Erwachsene waren anwesend und fei-
erten gemütlich miteinander. (Petra Damhösl) 

 

 
Wer den „stillen Freitag“ und den Ostertag nicht 
hat, der hat keinen guten Tag im Jahr. – Martin Luther 
 
Bei uns ist alle Tage Ostern, nur  dass man einmal 
im Jahr Ostern feiert. – Martin Luther 
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Pfarrfest 2024 (16. Juni 2024) 
 
Nachdem wir mit Regen in den 
Morgen des Pfarrfestes starte-
ten, setzte sich Gott sei Dank  
später die Sonne immer mehr 
durch. 
Der Jugendgottesdienst mit 
dem Thema „sich auf den 
Weg machen“, öffnete unsere 
Herzen. Katharina Perl, Lau-
rence Muhr und Vera Zach 
nahmen uns mit auf den Weg 
ins Leben. Ein Weg, gepflastert 
mit Vertrauen, Authentizität, 
Reife, Ehrlichkeit, Selbstliebe, 
Demut, Bewusstheit und Her-
zensweisheit. Ein Leben in die-
sem Augenblick, wo ALLES 
stattfindet. 
Musikalisch umrahmte Stefanie 
Scholz perfekt den Gottes-
dienst. 
Auch kulinarisch blieben keine 
Wünsche offen und so können 
wir sagen: Das Pfarrfest 2024 

war ein toller Erfolg. (Fotos und Text Petra Damösl) 

 
Bestes Küchenpersonal: Verena Perl, Manuela Tancos und Kerstin Lackner 
 

 

 
 
„Ich bin die 
Auferste-
hung und 
das Leben, 
wer an 
mich 
glaubt, wird 
leben, auch 
wenn er 
stirbt." 
 
Johannes 
11,25 
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Festbesucher mit Kurator Manfred Ernst am Beginn des gemütlichen Teiles des Kirchenfestes. 
 

 

„Goldene Konfirmation“ am 9. Mai 2024 
 

Am 9. Mai fand die diesjährige „goldene Konfirmation“ statt. Im Rahmen eines Festgot-
tesdienstes wurden die ehemaligen KonfirmandenInnen vor den Vorhang geholt. Es wur-
de der ehemalige Konfi-Spruch verlesen und Pf.in Maga Zuzana Zavillova segnete die 
Jubilare. 12 „Junggebliebene“ folgten der Einladung und waren zum Erinnerungsgottes-
dienst gekommen. Leider sind von den ehemaligen Konfis auch schon einige verstorben. 
Mit einem gemeinsamen Mittagessen wurde der gemütliche Teil der Feierstunde been-
det.  (Text Foto Hannes Hirmann) 
Auf dem Erinnerungsfoto sind auch Pfarrerin Mag

a
 Zuzana Zavillova, Pfarrkurator Manfred Ernst, Kuratorin 

der Muttergemeinde Petra Damhösl und Presbyter Gerald Rattensberger. 

 
 
5.Mose 8,18 
Gedenke an den HERRN, deinen GOTT; denn der ist's, der dir Kraft gibt. 
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Familiengottesdienst in Limbach 
 

 
 
 

 
(Text und Fotos Margot Bösenhofer) 
 

 

Bei herrlichem Wetter 
fand am Pfingstmontag 
der Familiengottesdienst 
in Limbach statt. So 
konnte die Agape im 
Freien gefeiert werden. 
Im Mittelpunkt stand die 
Friedenstaube. Die vie-
len Gottesdienstbesu-
cher führten intensive 
Gespräche und genos-
sen die entspannte At-
mosphäre unter Gottes 
Himmel. 
Die Friedenstaube ließen 
die Jüngsten in unserer 
Tochtergemeinde nach 
dem Familiengottes-
dienst mittels Luftballon 
in die Luft schweben, 
versehen mit den Wün-
schen der Kinder. 
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EHRUNGEN 
Seit über 50 Jahren wohnt Frau Inge Bauer mit ihrer Familie in der Wohnung der evange-
lischen Tochtergemeinde Limbach neben dem Bethaus. 
Von Beginn an war sie für die Küstertätigkeiten und die Pflege des Bethausareals zu-
ständig. Solange es ihre Gesundheit erlaubte, war sie ganz alleine, zur vollsten Zufrie-
denheit, dafür verantwortlich. Vor Kurzem wurde sie für 50 Jahre Küsterdienst von der 
Tochtergemeinde Limbach mit Urkunde, Blumen und Süßem geehrt. Dankeschön für 
deinen jahrzehntelangen Einsatz, liebe Inge!  (Margot Bösenhofer) 

 

 
 
 
 

 

Manfred Mager aus Kukmirn feierte 
seinen 80. Geburtstag. Kurator Manf-
red Ernst gratulierte herzlichst. 

Trude Karner, langjährige treue Mitarbeiterin der evang. Pfarrgemeinde, feierte 
ihren 70iger. Die Kuratoren Petra Damhösl und Manfred Ernst gratulierten und 
überreichten einen Blumenstrauß. 
Wir wünschen beiden Jubilaren alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 
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Foto zum Tauferinnerungsgottesdienst am 7, 
April 2024 (Foto Manfred Ernst) 

Tauferinnerungsgottes-
dienst 
Am 07. April feierten wir mit den Volks-
schulkindern einen Tauferinnerungsgot-
tesdienst. Die Kinder erinnerten sich 
bei diesem Gottesdienst daran, dass 
sie getauft sind und dass die Taufe ein 
Zeichen dafür ist, dass sie in Gottes 
Hand geborgen sind. Das Thema des 
diesjährigen Tauferinnerungsgottes-
dienstes war „Gott kennt unseren 
Namen.“  Es war ein schöner Gottes-
dienst. 
(Mag

a
 Zuzana Zavillova) 

Wir wissen aber, 
dass denen, die 
Gott lieben, alle 
Dinge zum Besten 
dienen.RÖMER 8,28A 

 
 
 

 
 
 

Die Sehnsucht ist 
es, die unsere 
Seele nährt, und 
nicht die Erfül-
lung.  
(ARTHUR SCHNITZLER) 
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Ökumenischer GD zu 100 Jahre MV Neusiedl 
 
Ein 3 Tagesfest am Sportplatz von Neu-
siedl fand mit dem Festakt am Sonntag, 
den 14. 07. 2024 seinen Höhepunkt. Der 
ökumenische GD wurde vom Diakon 
Erich Miksits, einem ehemaligen MV –
Mitglied und der Lektorin Monika 
Koglmann zelebriert. Für diesen Festakt 
wurden vom MV besondere Stücke ein-
geübt und man konnte bei ihren Darbie-
tungen ihre Dankbarkeit für besondere 
100 Jahre förmlich spüren.  
(Monika Koglmann) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ostersonntag 
Da blieb der Mund der Kleinen offen, als der 
Osterhase Harry in die Kirche gehoppelt kam 
und mit Zuzana ein Zwiegespräch führte über 
„Angsthasen“. Beim Menschen spöttelt man oft 
über „Angsthasen“ wenn sich jemand etwas 
nicht traut. Doch „Angsthasen“ sind  bei Harrys 
Familie echt kluge Hasen, denn sie verstecken 
sich lieber als bei Gefahr den großen Helden zu 
spielen. So war es auch mit den Jüngern von 
Jesus. Als sie ihn gekreuzigt hatten, versteckten 
sie sich, doch als er auferstand und ihnen er-
schien waren sie unwahrscheinlich mutig. Sie 
gingen zu den Menschen und erzählten alles 
was sie gesehen und erlebt haben, sonst hätte 
niemand von Ostern erfahren. Harry versprach 
nächste Ostern wieder zu kommen, ich hoffe 

die Kinder sind wieder mit dabei. 
Anschließend ging es zur Ostereiersuche in den Pfarrgarten, denn dort hatte er die Eier 
versteckt. (Monika Koglmann) 
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2.Schöpfungswanderung in Neusiedl 
Was für ein herrlicher Tag, wie bestellt und bekommen, so präsentierte sich der 5. Mai, 
an dem unsere 2. Schöpfungswanderung in Neusiedl stattfand.  
150 Teilnehmer, welch große Freude, die von Station zu Station weiterwanderten.  
Der Naturgarten von Familie Panner beherbergt artgerechte Hotels für Hummeln, Bie-
nen, Igel und Co. Egon zeigte uns bei der Führung welche Begeisterung für diese Sache 
in ihm steckt.  
Von dort wurde zum Eilgraben gewandert, wo uns Frau Hoffmann gekonnt über das Le-
ben und die Haltung ihrer Lamas erzählte. Sie machten sogar eine kleine Reise mit uns. 
Der Höhepunkt war wohl die Andacht zwischen den Weizenfeldern auf der Anhöhe von 
Neusiedl, wo unsere Pfarrerin so berührende Worte fand, dass man förmlich spüren 
konnte, wie paradiesisch  sich uns die Schöpfung zeigte.  
Musikalisch umrahmt wurde die Andacht vom MV Neusiedl, der durch seine Begleitung 
Danke sagen wollte für 100 Jahre MV Neusiedl.  
Ihr Ziel fand die Wanderung am Martin Luther Platz, neben unserer Kirche. Verschiedene 
Köstlichkeiten konnten bei gemütlichem Beisammensein bis in den späten Nachmittag 
genossen werden .  
Bei so großem Anklang wird es wohl wieder eine Schöpfungswanderung geben. 
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Jubiläumsgottesdienst der evang. Frauenarbeit 
 
Am Samstag, den 13. April 2024 fand der Jubiläumsgottesdienst der evangelischen 
Frauenarbeit in Gols statt, an dem 450 Frauen teilgenommen haben und der das Thema 
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„Gut behütet“ aus mehreren Perspektiven beleuchtet hat. Der Gottesdienst wurde von 
Pfarrerin Ingrid Tschank gestaltet. Das Nachmittagsprogramm, moderiert von Doris 
Wagner war eine Kooperation mit den burgenländischen Modemacherinnen und stand 
ganz im Zeichen der Mode und der Musik. Innungsmeisterin Martina Mohapp sprach 
über Trends, Farben, Stil über Figur, Qualität, typgerechtes kleiden , gerechte und nach-
haltige Mode. Sie ging auch der Frage nach, was Kleidung über den Menschen aussagt! 
Eine kurze Andacht mit Pfarrerin Iris Haidvogel beendete den interessanten und lehrrei-
chen Tag! (Trude Karner) 

 

Muttertagsgottesdienst  
Das Thema unseres heurigen Muttertagsgottesdienstes lautete „Mein Platz? 
Mein Platz!“  
Rosa Parks, eine amerikanische methodistische Bürgerrechtlerin, steht im Mittelpunkt 
des Gottesdienstes der von Frauen unserer Gemeinde gestaltet wurde. Die Afroamerika-
nerin wurde am 1. Dezember 1955 in Montgomery Alabama festgenommen, weil sie sich 
geweigert hatte , ihren Sitzplatz im Bus für einen weißen Fahrgast zu räumen! Dies löste 
den Busboykott von Montgomery aus. Ihr kleiner Protest hat große Folgen. Teilweise als 
Reaktion auf ihre Verhaftung, organisierte Martin Luther King eine ganze Reihe von Pro-
testen, die als Beginn der Bürgerrechtsbewegung in den USA gilt! (Trude Karner) 

Kasualien   

Taufen:    

Ariana Bauer, Taufdatum: 04.05.2024, Eltern: Frau Maria Zettel und Herr Ing. Patrick 
Bauer, Neusiedl 
Alma Artinger, Taufdatum: 25.05.2024, Eltern: Corinna und Christian Artinger, Limbach 
Tobias Lackner, Taufdatum: 26.05.2024, Eltern: Frau Tanja Stix und Herr Lackner Da-
niel 

Trauungen:      

Fr. Kroboth Corinna und Hr. Christian Artinger, am 25.05.2024 in Kukmirn 
Fr. Hödl Elisabeth und Hr. Mario Koglmann, am 15.06.2024 in Rudersdorf 
Fr. Csukovits Hannah und Hr. Mercsanits Florian am 08.06.2024 in Moschendorf 
Fr. Hammerl Vera und Hr. Michael Karner am 20.07.2024 in Kukmirn 
Fr. Bösenhofer Kathrin und Hr. Stefan Bösenhofer am 24.08.2024 in Unterlamm 
Fr. Macher Alena und Hr. Marc Berndorfer am 07.09.2024 in Stattegg bei Graz 

Verabschieden mussten wir:   

 Herr Werner Madl, Güssing, verst. Am 20.01.2024 
 Frau Cloda Matt, Schallendorf, verst. Am 08.02.2024 
 Frau Herta Bauer, Neusiedl, verst. Am 08.02.2024 
 Frau Rosmarie Schreiner, Olbendorf, verst. Am 22.02.2024 

Denn ihr seid alle durch den Glauben 
Gottes Kinder in Christus Jesus. 

 

Selig die Trauern-

den; denn sie wer-

den getröstet wer-

den. (Mt 5,4) 
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 Herr Franz Pelzmann, Limbach, verst. Am 08. März 2024 
 Herr Gustav Steiner, Kukmirn, verst. Am 16. März 2024 
 Herr Harald Bauer, Güssing, verst. Am 26.03.2024 
 Herr Eduard Jud, Burgauberg, verst. Am 12.04.2024 
 Frau Zach Theresia, Olbendorf, verst. Am 11.04.2024 
 Frau Ernestine Zotter, Kukmirn, verst. Am 10.06.2024 
 Frau Berta Horky, Limbach, verst. Am 30.06.2024 
 Herr Julius Nikles, Kukmirn, verst. Am 26.06.2024 
 Herr Franz Steiner, Kukmirn, verst. Am 04.07.2024 
 Herr Wilhelm Hödl, Stegersbach, verst. Am 16.07.2024 
 Herr Karl Bauer, Neusiedl, verst. Am 05.08.2024 
 Frau Ernestine Muhr, Kukmirn, verst. Am 16.08.2024 
 Frau Rita Supper, Rohr i. Bgld., verst. Am 09.08.2024 

Goldene Hochzeit 
 

 

Änderung der Bürozeiten 
Aufgrund von Einsparungsmaßnahmen mussten die Anwesenheitszeiten im Büro verrin-
gert werden. Wir ersuchen Sie, die neuen Bürozeiten wie folgt zur Kenntnis zu nehmen. 

Jeden Dienstag, in der Zeit von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Vielen, lieben Dank, Birgit Kappl 
 

 

Adventszeit - Zeit für 

Besinnlichkeit, Raum für Liebe 
und Momente voller Glück  
 
Wir laden euch herzlich am 
ersten Adventsonntag zum 
Jugendgottesdienst um 
10.00 Uhr in unsere Pfarrkir-
che ein. 
 
Auf die stille Zeit des Jahres 
stimmen wir uns mit wunderba-
ren Texten und stimmungsvol-
ler Musik ein. Anschließend 
wird es im Adventscafé bei 
Punsch und Mehlspeise noch 
richtig gemütlich. 
Wir freuen uns auf eine schöne 
gemeinsame Zeit  (Petra Damhösl) 
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Segnung des FW Autos in Kukmirn 
Im Rahmen eines ökumenischen GD mit Pfarrer Mag. Josip Banfic` und Lektorin Mo-
nika Koglmann wurde das neue FW Auto feierlich gesegnet. 
„ Wir wollen Gott bitten, seine segnende Hand auszubreiten über alle, die im Dienst an 
ihren Mitmenschen dieses Fahrzeug benützen und über alle, die in eine Notlage geraten 
sind und durch seinen Einsatz Hilfe erwarten.“ 
Ein gemütlicher Frühschoppen rundete diesen Festakt ab (Text Monika Koglmann). 
(Fotos der  Autosegnung von  Werner Zangl, dankenswert zur Verfügung gestellt) 
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Visitationsgottesdienst 
der röm.kath. Pfarre 
Gerersdorf-Kukmirn 
Am Samstag dem 25.Mai waren Fr. 
Pfarrer Mag.a Zavillova und ich zum 
Visitationsgottesdienst mit Diözesan-
bischof Dr.Ägidius Zsifkovics in der 
katholischen Pfarrkirche Kukmirn 
recht herzlich eingeladen.  
Vor dem Gottesdienst gab es ein 
Treffen im Pfarrzentrum Gerersdorf 
mit einer Abordnung aus Politik, Feu-
erwehren, Seniorenverbände und un-
serer evangelischen Gemeinschaft. 
Bischof Zsivkovics lobte den ehren-
amtlichen christlichen Einsatz aller 
Anwesenden, bedankte sich bei bei-
den Bürgermeistern für die gute Zu-
sammenarbeit mit beiden christlichen 
Gemeinschaften und vor allem bei 
uns christlichen Schwestern und Brü-
dern der evangelischen Pfarrgemein-
de für das sehr gute Ausleben der 

Ökumene. 
Am Sonntag waren wir nach der heiligen Firmung auch noch zum Essen im Gasthaus 
Hoanzl eingeladen wo wir einen regen Gedankenaustausch pflegten. 
Auf diesem Wege nochmals ein herzliches Dankeschön an unsere katholischen Schwes-
tern und Brüder für die schönen Momente mit euch und eurem Bischof. (Kurator Manfred 

Ernst) 

 
 
Epilog: Diese „Kirchenzeitung“, ein Nachschlagwerk der vergangenen Monate zeigt, 
dass kirchliches Leben und die Gemeinschaft bei Gott nicht nur eine ernste Angelegen-
heit sein muss. Auch Feiern, Frohsinn und Freude gehören zu unserem Dasein.  
Danke an alle, die Beiträge und Bildmaterial für diese Ausgabe von „von mir zu dir“ gelie-
fert haben. Ihr Redakteur Hannes Hirmann. 
 

 
Foto von links: Pfarrer a.D. Ehrenkonsistorialrat 

Karl Strobl, Pf. Zuzana Zavillova, Bischof Ägidius 

J. Zsifkovics, Pfarrer Mag. Josip Banfic` und Ku-

rator Manfred Ernst. 

Foto vom Faschings-
gottesdienst in der 
Pfarrkirche Kukmirn 
(Manfred Ernst). 
 

Wie man sieht, hatten 
nicht nur die Kinder 
Spaß an der Verklei-
dung.  

 
 

https://www.bing.com/ck/a?!&&p=db432116c4e36119JmltdHM9MTcyNjM1ODQwMCZpZ3VpZD0yOTUwOWM1MC1kYTM5LTZjYjAtMTg5Zi04ODc4ZGJlMDZkMWImaW5zaWQ9NTUyNw&ptn=3&ver=2&hsh=3&fclid=29509c50-da39-6cb0-189f-8878dbe06d1b&psq=katholischer+Bischof+vonm+Burgenland&u=a1aHR0cHM6Ly93d3cubWFydGludXMuYXQvcG9ydGFsL2Jpc2Nob2YvYmVyaWNodGU&ntb=1
https://www.bing.com/ck/a?!&&p=db432116c4e36119JmltdHM9MTcyNjM1ODQwMCZpZ3VpZD0yOTUwOWM1MC1kYTM5LTZjYjAtMTg5Zi04ODc4ZGJlMDZkMWImaW5zaWQ9NTUyNw&ptn=3&ver=2&hsh=3&fclid=29509c50-da39-6cb0-189f-8878dbe06d1b&psq=katholischer+Bischof+vonm+Burgenland&u=a1aHR0cHM6Ly93d3cubWFydGludXMuYXQvcG9ydGFsL2Jpc2Nob2YvYmVyaWNodGU&ntb=1
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Gottesdienstplan 
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Gottesdienstplan 
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